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beutel ausgebundenen Raupen bleiben natürlich nicht nur am Laub sißen, sondern 
kriechen auch an der Innenseite der Gazebeutel herum. Hierbei werden sie 
nach meinen Beobachtungen von Fliegen und Käfern angefressen und ausge» 
saugt, und ich konnte dies nicht nur bei nackten, sondern auch bei behaarten 
Raupen feststellen. — Diese Freilandzucht ist demnach auch nicht als ideal an» 
zusprechen, denn ich vermute, daß auch andere Züchter die gleiche Erfahrung 
gemacht haben. Es w ä r e  mi r  nun e r wü n s c h t ,  w e n n  ich A u s k u n f t  
d a r ü b e r  e r h a l t e n  k ö n n t e ,  in welcher Weise das Ausbinden von erfahrenen 
Züchtern gehandhabt wird, und ob es Mittel und Wege gibt, das Anfressen der 
Raupen durch andere Insekten zu verhindern. R. Micfina, Dditenau (Bez. Liegnitj).

Bücher- u. Sonderabdruckbesprechung.
Vom „Nachtrag zum Seihwerk“ (Pal.) hat mit den Lieferungen i l  

und 12 nunmehr der II. Band begonnen. Er enthält den Anfang der „Pha* laenae“ (ziemlich mit „Heterocera“ identisch), und zwar zunächst die Zygaee 
niden . — Aus Prof. S e i h ’ Vorwort sei zitiert: „Die Neubeschreibungen. . 
sind verhältnismäßig nicht so zahlreich . . was seinen Grund darin haben mag, 
daß sie weniger von sportlicher [sehr gut ? Ref.] als von wissenschaftlicher Seite 
Beachtung gefunden haben.“ — Doch -  just gerade bei den Zygaenen ist die 
Benennungswut in leßter Zeit stark gewachsen. Die Gattung Zygaena hat Herr 
R e i ß  bearbeitet: die Arbeit dieses wohl bedeutendsten Zygaenenkznmrs dürfte 
Gewähr leisten, daß die Auswahl der aufgenommenen Neubenennungen zweck5 
entsprechend gemacht ist. — Die beiden beigelegten Täfeln, fast nur Zygaena , 
sind als wohlgelungen anzusprechen. Sie sind scharf und deutlich und werden 
eine sehr wertvolle Hilfe sein. Otto M.-P.

Die sogenannten „Kleinschmetterlinge“ {Microlepidoptera) Westfalens. Beob., gesammelt undzus,gestellt non Oberlandesgerichtsrat a. D. Karl Uffeln, Hamm. (S.sA. aus Abh. Westf. Proo.* Museum für Naturk. I [7950]. 98 S., gr. 8. — Dies wertvolle Werk unseres Mitarbeiters (von dem auch demnächst eine 
größere Arbeit in unserer E.Z. erscheint) sei allen Freunden der „Micros“ zum Stu5 
dium und Vergleich mit der einheimischen Fauna bestens empfohlen. Auch 
N e u l i n g e  werden sich an seiner Hand g u t ü b e r  d i e s e  T i e r c h e n ,  zweifellos 
die stammesgeschichtlich ältere Gruppe, o r i e n t i e r e n  k ö n n e n .  Zugleich sei 
darauf hingewiesen, daß der Text der E.Z. auch einen ausführlichen Vortrag 
von Herrn Rektor Schüße und eine Spezialarbeit Herrn S k a l a ’s über Lithocolletis 
bringen wird. Auf diese Weise hofft die Red., diesem noch wenig beackerten 
Gebiet, dessen Falter es an Schönheit, besonders unter der Lupe oft durchaus 
mit den „Großen“ aufnehmen können, von Lust und Liebe erfüllte Teilnehmer 
zuführen zu können. Hierzu ist wie bemerkt auch obige Fauna besonders ge» 
eignet; für die Z u v e r l ä s s i g k e i t  bürgt der Name des Verf., unseres lang» 
jährigen und geschäßten Mitarbeiters. O. M -P.

Wer singt da ? Ueberblick der am häufigsten oorkommenden Lanooögel nach dem Gesang (Auszug und Vorabdruck aus „ Wege zur Naturliebe" Bana 10: „Die Stimme der Natur*) von Cornel Schmitt. Mit vielen Notenbeispielen. 
Taschenformat. 32 Seiten. Leicht kart. RM — .30 (20 Stück RM 5.— , 50 Stück 
RM 11.—) Verlag Dr. E. P. Datterer & Cie., Freising/München.— 30 Strophen 
der in Mitteleuropa am häufigsten zu hörenden Vögeln sind in Wort und Noten» 
be i s pi e l  so gut geschildert, daß man danach im Freien mühelos den Sänger 
kennt. Verf. spricht zuerst vom Vorkommen, dann vom Aussehen, gibt die 
Melodielinie in Kurven, das Notenbild und sehr faßliche Erläuterungen. — Es 
sei dieses „Vogelbestimmungsbuch“ nachdrücklich jedem Naturfreund, auch dem 
E n t o m o l o g e n ,  zumal bei seinem so niedrigen Preis empfohlen 1
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Handbuch für den prakt. Entomologen
Beschreibung der Lebensweise und der Daseinsbedingungen der 
Insekten mit ausführlicher Anleitung zu ihrer Haltung und Zucht.
I. Band Allgemeiner T e il............................................. RM. 4.50

(bearbeitet von A. U. E. Aue.) Umfang ca. 250 Seiten,
Fang, Zucht. mit über 40 Abbildungen.

II. Band T a g fa lte r .......................................................... RM. 3.50
(bearbeitet von Gustav Lederer.)
Papilionidae, Pieridae, Danaidae, Satyridae, Brassolidae, Morphidae, Nym« 
phalidae, Erycinidae, Lycaenidae, Hesperidae. Umfang 172 Seiten.

III. Band Schwärmer bis Spinner . . . . . . . .  RM. 3.50
(bearbeitet von Gustav Lederer.)
Sphingidae, Castniidae, Zygaenidae, Epicopeidae, Syntomidae, Arctiidae, 
Lymantriidae. Umfang 172 Seiten.

IV. Band Fortsetzung Spinner (bearbeitet von A.U.E. Aue).
Thaumatopoeidae, Lasiocampidae, usw.
z. Zt. im Erscheinen als Beilage zur Entomologischen Zeitschrift Frankfurt»M.

Dannehl, F., Beiträge zur Macrolep.«Fauna Südtirols, brosch.
Band I Familien Papilionidae»Brephidae.................................................... 5.—
Band II Familie G e o m e tr id a e ..................................................................... 3 .—
Band I u. II zusammen b e z o g e n .................................................................7.50
Band III Fariiilien Nolidae -  Hepialidae und I n d e x .............................. 2.—
Band I -  III zusammen bezogen.....................................................................9.—

Osthelder Die Fauna Südbayerns. 1/1 Allg. Teil, Tagfalter..........................5.—
11/1 Schw ärm er............................................J . —
II/2 E u le n .................................................... 3.—

III S p a n n e r................................................ 4 .—
Michael, Erinnerungen aus Südam erika, 5 Tafeln...........................................2.70

(Für Mitglieder und Abonnenten 1.80 und 0.15 Porto.)
Hrandiefs Jahrbudi 1916/27. . * 2 .40, 1920/29/30 a 3 — und 0.30 Porto
Arnold, Anlage und Erhaltung biolog. Sammlungen . . . .  6.— brosch. 4.50 
LlltZ, Der Pfahlbauer. (Ein Lebensbild aus der Vogebu. Insektenwelt.) ganzl. 4.00

kartoniert . . 3.60
HreldOlf, Sommervögel, 16 Bildtafeln und M ä r c h e n .......................... . geb. 0.—
Buchbeilage 1925 mit 1 Farbtafel (96 S e ite n )........................................................1.—
Buchbeilage 1926 (68 S e ite n ) ......................................................................................0.70
Uereinsabzeidien ..................................................................... . 1.— und 0.15  Porto
25 POStkarten mit origineller entom. Zeichnung..................1.— und 0.15 Porto
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